
 

 

 

Unsere Ziele  

Das Hauptziel unseres Projektes ist der Aufbau einer 

langfristigen Partnerschaft und Kommunikation zwi-

schen unseren Schulen.  

Dadurch erhoffen wir uns, den kulturellen Austausch 

zwischen den zwei grundlegend verschiedenen Län-

dern Deutschland und Uganda zu fördern und speziell 

den Schülern an unserer Schule das Leben in einem 

afrikanischen Entwicklungsland näher zu bringen.  

 

 

 

Der Verein garantiert die zweckmäßige Verwendung 

der Spenden. 

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den 

verantwortlichen Lehrer Herr Plank 

(plank@gymnasium-neubiberg.de) 
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Spenden auch Sie! 

Falls Sie auch spenden wollen, überweisen Sie den 

gewünschten Betrag an unseren Partnerverein in Pas-

sau auf das unten angegebene Konto. 

Bitte geben Sie ihre vollständige Adresse und das 

Kennwort „Betlehem“ an. 

Das Geld wird direkt an die Partnerschule überwiesen. 

Falls Sie eine Spendenquittung über einen größeren 

Betrag wünschen,  wird sie ihnen vom Verlag gerne 

zugeschickt. 

 

 

Ugandahilfe Freudenhain e.V. 

Ligabank Passau 

Kontonummer: 4 33 77 00 

Bankleitzahl: 750 903 00 
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Das Projekt 

Schulpartnerschaft mit Uganda entstand aus brieflichen 

Kontakten zwischen Schülern des Gymnasiums Neubibergs 

und Schülern aus Afrika. Inzwischen bemühen  sich  der Ar-

beitskreis „Helfen“  der  SMV  und  ein P-Seminar  der neuen 

gymnasialen Oberstufe  um den Aufbau einer Partnerschaft 

mit der St. Sebastian Secondary School in dem Dorf Betle-

hem im Südosten Ugandas. 

 

Wie entstand es? 

Als Vorbild für unser Projekt dient die Partnerschaft des 

Auersperg-Gymnasiums Passau–Freudenhain mit einer 

Nachbarschule der St. Sebastian Secondary School. Über den 

ehemaligen Schulleiter des Passauer Gymnasiums Hannes 

Schober, der  Mitglied im  Verein Ugandahilfe Freudenhain e. 

V. ist, lernten wir die Partnerschule kennen.  

Im Juli beuschte uns Reverend Joseph Ssembatya welcher, 

unsere Kontaktperson zu St. Sebastian S.S. in Betlehem ist 

und selbst dort Schüler war, in Neubiberg. Heute arbeitet er 

an dem Aufbau einer Universität in der nahegelegenen Stadt 

Masaka und besucht Betlehem regelmäßig.  

 

St. Sebastian Secondary School 

Das Dorf Betlehem liegt in der Provinz Rakai, vier Autostun-

den von der Hauptstadt Kampala entfernt ,und gehört zu 

einer der ärmsten und trockensten Regionen in Ostafrika. 

Die nächste größere Stadt ist Kyotera, etwa 15 Kilometer von 

Bethlehem entfernt. Die Menschen dort leben fast aus-

schließlich als Selbstversorger von der Landwirtschaft. Des 

weiteren ist die Aidsrate in diesem Bezirk besonders hoch, so 

dass es eine Vielzahl von Waisen- und Halbwaisen  gibt. 

Die Diözesanschule St Sebastian S.S. steht unter Verwaltung 

der Pfarrei Bethlehem, welche 24 Unterpfarreien mit 13 

Primarschulen umfasst und ist die einzige weiterführende 

Schule. Derzeit wird sie von 197 Mädchen und 148 Jungen in 

vier Klassenstufen besucht, welche in zahlreichen Fächern 

wie z.B. Englisch, Mathematik und in den Naturwissenschaf-

ten unterrichtet werden. 

Auffällig ist, dass sowohl die Schülerzahl als auch die Leis-

tungen der Schüler in den höheren Jahrgangsstufen deutlich 

abfallen. Der Schulleiter Mr. Dennis Nkalubo begründet dies 

mit der zunehmenden Verarmung der Bevölkerung, die sich 

die Schulgebühren nicht mehr leisten kann, mit der schlech-

ten Ausstattung der Schule und mit fehlenden Internatsplät-

zen für Schüler, die von weit her kommen. Die meisten Leh-

rer sind nur in Teilzeit beschäftigt und unterrichten auch an 

anderen Schulen.  

 

Die Schule benötigt dringend Ihre                      

Unterstützung, da es ihr am Nötigsten fehlt!  

Wir planen, sie bei folgenden Projekten zu unter-

stützen: 

• Kauf von Betten und Errichten von Schlafräumen 

für die Mädchen 

• Ausstatten des neu gebauten naturwissenschaft-

lichen Trakts mit grundlegenden Unterrichtsma-

terialien und Ausrüstung für Experimente 

• Erweiterung der Computerausstattung und Ein-

richten einer Internetverbindung 

• Installation eines Abwassersystems und Aushe-

ben von Brunnen 

• Förderung von begabten Schülern durch Vergabe 

von Stipendien 

Spendenkonto: 

 

Ugandahilfe Freudenhain e.V. 

Ligabank Passau 

Kontonummer: 4 33 77 00 


